Antragstelierin/Antragsteller (Name, Vorname)

Anschrift

Telefon E-Mali

Landkreis

Antrag auf schriftliche Beratung zur baurechtlichen Beurteilung einer Grundstiicks-
teilung nach § 58 Abs. 1 Satz 2 NBauO

Ich beantrage eine Beratung zur baurechtlichen Beurteilung der nachfolgend dargestellten Grundstiicksteitung
(§ 58 Abs. 1 Satz 2 der Niederséchsischen Bauordnung — NBauQ). Mir ist bekannt, dass die Beratung
gebiihrenpflichtig ist. Je angsfangene halbe Stunde Bearbeitungszeit entstehen Geblhren in Héhe von

28,00 € (§ 6 (3) Nr. 2a) in Verbindung mit Nr. 4.8 der Anlage 1 der Verardnung ber die Geblhren und
Auslagen fiir Amtshandlungen der Bauaufsicht — BauGO).

Geprift werden sollen

[ bauordnungsrechtliche
[ und bauplanerische
Bestimmungen.

Bezeichnung des zu teilenden Grundstiickes — sowsit bekannt —

Gemginde Ortsteil Strafte, Haus-Nr.
Gemarkung Flur Flurstlick/-e
Grundbuch Biatt Nr.

[} Das Flurstiick ist allein unter einer laufenden Nummer im Bestandsverzeichnis des Grundbuchs
eingetragen.

[] Das Flurstlick wird/Die Flurstiicke werden zusammen mit anderen unter einer laufenden Nummer im
Bestandsverzeichnis geflhrt,

[] Hiervon ist ein Flurstiick bebaut.
[] Die Bebauung des Grundstiicks ist genehmigt mit Bauvorbescheid/Baugenehmigung vom
mit Akienzeichen 63-
[ 1 Die Bebauung des Grundstlicks ist am hach § 62 NBauQ angezeigt und am
begonnen worden {(Aktenzeichen 63~ ).

[C] Es bestehen die folgenden Baulasten, Grunddienstbarkeiten und/oder Miteigentumsanteile auf bzw. zu
Gunsten des zu teilenden Flurstiicks:




[] Die beabsichtigte Nutzung ist
[] ohne bauliche Anlagen {landwirtschaftlichforstwirtschaftlich)
[] mit baulichen Anlagen
[] wie bisher.

[ Ich habe diesem Antrag einen Auszug aus der Liegenschaftskarte beigefigt.
[ Die Grenzen des zu teilenden Grundstiicks sind gelb gekennzeichnet
[ Der klnftige Grenzverlauf ist rot gekennzeichnet.

] Alle vorhandenen Geb&ude und sonstige bauliche Anlagen (§ 5 NBauO) im Grenzbereich (big 12 m
Entfernung zur neuen Grundstiicksgrenze) sind mafstablich mit alfen abstandsrelevanten Gebaude-
teilen dargestellt. Nicht untergeordnete Gebaudeteile, insbesondere Dachtbersténde > 0,5 m, sind
ebenfalls dargestell.

{1 Die Ausfihrung der Wande (Massivbauweise/Holzbauweise) und Décher (Hart-
bedachung/Weichbedachung) der vorhandenen Gebaude im Grenzbereich ist eingetragen. Reetdacher
sind im Regelfall sine Weichbedachung.

[_] Die Grenzabstande der vorhandenen Gebaude sind, soweit sie abstandsrelevant sein kénnen (im
Regelfall nicht mehr als 12 m Entfernung zur neuen Grundstlicksgrenze), vermaiit.

[] Falls Baulasten von der Teilung betroffen sind, sind die Flachen dieser Baulasten in den Lageplan
singetragen.

[[] kch habe diesem Antrag die Kopie eines aktuellen Grundbuchauszugs beigefiigt. Eine Fortfihrungs-
mitteilung ist nicht ausreichend.

Ort, Datum Unterschrift Antragstellerin/Antragsteller



	Telefon: 
	EMail: 
	bauordnungsrechtliche: Off
	und bauplanerische: Off
	Gemeinde: 
	Ortsteil: 
	Straße HausNr: 
	RadioButton: Off
	Hiervon ist ein Flurstück bebaut: Off
	Die Bebauung des Grundstücks ist genehmigt mit Bau: Off
	Die Bebauung des Grundstücks ist genehmigt mit Bau-0: 
	Textfield: 
	Die Bebauung des Grundstücks ist am: Off
	Die Bebauung des Grundstücks ist am-0: 
	Textfield-0: 
	begonnen worden Aktenzeichen 63: 
	Es bestehen die folgenden Baulasten Grunddienstbar: Off
	AntragstellerinAntragsteller Name Vorname: 
	Anschrift: 
	Gemarkung: 
	Flur: 
	Flurstocke: 
	Grundbuch: 
	Blau: 
	Nr: 
	Die beabsichtigte Nutzung ist: Off
	ohne bauliche Anlagen landwirtschaftlichforstwirts: Off
	mit baulichen Anlagen: Off
	wie bisher: Off
	Ich habe diesem Antrag einen Auszug aus der Liegen: Off
	Die Grenzen des zu teilenden Grundstücks sind gelb: Off
	Der künftige Grenzverlauf ist rot gekennzeichnet: Off
	Alle vorhandenen Gebäude und sonstige bauliche Anl: Off
	Die Ausführung der Wände MassivbauweiseHolzbauweis: Off
	Die Grenzabstände der vorhandenen Gebäude sind sow: Off
	Falls Baulasten von der Teilung betroffen sind sin: Off
	Ich habe diesem Antrag die Kopie eines aktuellen G: Off
	Ort Datum: 
	Unterschrift AntragstellerinAntragsteller: 


